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Was in der Welt vorgelt
Halle 27 Mai

Während im Haag die Vertreter der verſchiedenſten Staaten der Welt
zuſammengekommen ſind um darüber ſchlüſſig zu werden wie am beſten
die Menſchheit von den Greueln des Krieges befreit werden könne iſt in
der deutſchen Reichshauptſtadt auch eine Art Friedens Kongreß
zuſammengetreten nämlich um gegen einen der ſchlimmſten Feinde des
Menſchengeſchlechts der weit mehr Opfer als der männermordende
Krieg fordert die Waffen zu ſchärfen Am Mittwoch iſt in Gegenwart
der Kaiſerin im Reichstagsgebäude der internationale Kongreß zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe zuſammengetreten Vertreter faſt aller
Nationen der Welt haben ſich eingefunden um an den Berathungen
theilzunehmen welche der Weiterverbreitung dieſer unheimlichen Volks
krankheit einen Damm entgegenſtellen ſollen Gerade in Deutſchland iſt
man zuerſt von dem Nutzen einer ſtaatlichen Bekämpfung dieſer Krankheit
durchdrungen geweſen und der Segen der von den Verſicherungsanſtalten
angelegten Volksheilſtätten iſt nicht hoch genug zu veranſchlagen Darum
wählte man auch die deutſche Reichshauptſtadt zum Zuſammenkunftsort
um über internationale Maßnahmen zu berathen und es wäre ſicherlich
als ein großer Schritt in der Entwickelungsgeſchichte der Menſchen zu
begrüßen wenn der Kongreß die Anregung zur Schaffung eines ſtändigen
internationalen Geſundheitsamtes geben würde Dann wäre er
der Haager Friedens Konferenz ebenbürtig an die Seite zu ſtellen und
zweifelsohne haben ſeine Berathungen mehr Ausſicht auf Erfolg als die
im Huis ten Boſch

Von den Arbeiten der Friedenskonferenz ſelbſt verlautet noch nicht
viel und es wird ja auch nicht viel von den geheimen Verhandlungen in
der Oeffentlichkeit bekannt werden Die armen Zeitungskorreſpondenten
im Haag ſind daher mundtodt gemacht und bringen um wenigſtens
etwas berichten zu können lange Depeſchen über die nebenſächlichſten
Gegenſtände dder interviewen die einen oder andern Delegirten die
natürlich voll froher Zuverſicht über das Gelingen des Kongreſſes ſind
Die einzelnen Abtheilungen haben ſich jetzt gebildet und ſind um keine
Großmacht zu beleidigen mit faſt ebenſoviel Vicepräſidenten ausſtaffirt
wie Mitglieder vorhanden ſind Das Hauptſächlichſte aber was von der
Jaedenskonferenz zu melden iſt hat ſich nicht im Haag ſondern in
Wiesbaden abgeſpielt wo Ende voriger Woche Kaiſer Wilhelm in
einem Toaſte auf den Zaren das gute Einvernehmen Dentſchlands und
Rußlands in Bezug auf die Berathungen der Friedenskonferenz zum
Ausdruck brachte Dieſe Erklärung wird auf die Verhandlungen im Haag
vielleicht nicht ganz eindruckslos bleiben denn hier hatte man dank den
Einflüſterungen der engliſchen und amerikaniſchen Jingopreſſe Deutſchland

als Störenfried betrachtet dem es mit den Berathungen wie die Ent
ſcheidung des Profeſſors v Stengel beweiſe nicht ernſt ſei Jn Wahrheit
iſt aber wie faſt bei allen internationalen Konferenzen England der
Störenfried der ſelbſt den realiſirbaren Vorſchlägen Widerſtand entgegenſetzt

Auf dem Gebiete der inneren Politik iſt es während der Parlaments
ferien natürlich recht ruhig Nur in Preußen hat die allerdings recht ſpät
erfolgte Einbringung der Reform des Communalwahlgeſetzes
etwas Leben in die Bude gebracht Die ſogenannte Reform welche

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung

Was nun folgte iſt dem geneigten Leſer zu bekannt als
daß wir es noch einmal berühren wollten Die wiedererwachte
Neigung Malwinens für Harald durch Stephanie Wellingers
Erzählungen verſtärkt veranlaßten die ſchöne Wittwe zu der

Freiberger Reiſe die einen ſo tragiſchen Ausgang nehmen
pollte

Auf eingehende Fragen des Stadtrichters Frank erzählte
Johanka alles was den verbrecheriſchen Plan entſtehen ließ
Malwina s Zorn und Verzweiflung über Haralds Abweiſung
ind dann die Entdeckung ſeines Liebesverhältniſſes mit Valen
ine Reden ſchilderte ſie in den lebhafteſten Farben und wie
die verbrecheriſche Jdee das junge Mädchen aus der Welt zu
chaffen ihr gekommen ſei und ſich mehr und mehr befeſtigt
abe

Die Furcht daß die That entdeckt werden könne hatte
zohanka zu all den früher erwähnten Vorſichtsmaßregeln ver
nlaßt und wenn Valentine geſtorben wäre würde Johanka
orgetreten ſein und ſich anugeklagt haben dem liebenden
Nädchen von dem geheimen Beſuche Malwinens auf dem
Zlauhenſtein geplaudert zu haben Selbſt Harald hätte dann
vielleicht an eine Verzweiflungsthat geglaubt die von plötzlich
erwachter Eiferſucht eingegeben worden wäre

Der Umſtand daß dazu von dem Arſenik genommen welcher
ſich unter Valentinens Verſchluß befand n ußte dieſe Annahme
noch wahrſcheinlicher machen

Jm ſchlimmſten Falle aber konnte nur Harald Verdacht
ſchöpfen und er würde doch ſchwerlich als Ankläger gegen
Malwina auftreten die Frau die er einſt ſo heiß geliebt

Ganz unbemerkt hatte ſich Johanka an jenem Sonntag
Morgen eine Portion Kuchenteig verſchafft das Gift hinein
geknetet und die Kuchen auf einem Eiſenblech gebacken das d
über ihren kleinen Petroleumofen gelegt Nachdem dieſe Kuchen
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alles recht hübſch und fürſorglich beim Alten bleiben läßt und nur eine
Erweiterung der Wähler der zweiten Abtheilung zur Folge haben wird
ſtößt in nationalliberalen Kreiſen auf Widerſtand da ſie durch die Neu
geſtaltung viele Stadtverordnetermandate im Weſten zu Gunſten des
Centrums einbüßen würden Kun dige Thebaner wollen denn auch bereits

in der Vorlage einen neuen Kuhhandel erblicken um das Centrum in
ſeiner Geſammtheit für die Kanalvorlage zu gewinnen Die Centrums
preſſe weiſt natürlich dieſe Jnſinuation weit von ſich als ob ſie ſich niemals
auf derartige Geſchäfte verſtanden hätte

Während bei uns die Politik ſchweigt geht es in unſerm Nachbar
ſtaate OeſterreichUngarn recht lebhaft zu Zu Pfingſten iſt die
Einigung der Deutſchen Parteien zu Stande gekommen und hat
ihren Ausdruck in einem einheitlichen Programm gefunden Das Pro
gramm iſt durchaus maßvoll gehalten und will unter einigen gerechten
Zugeſtändniſſen an die Slaven nur die Wiederherſtellung der Verhältniſſe
wie ſie vor den Badeni ſchen Sprachenverordnungen beſtanden Man
war geſpannt wie ſich das Cabinet Thun hierzu ſtellen würde aber nach
den letzten Wiener Meldungen wird das Miniſterium hierzu wohl kaum
in die Lage kommen die Tage des Grafen Thun ſind gezählt
Nicht über die Sprachenfrage ſtürzt er ſondern über den Ausgleich mit
Ungarn und den famoſen ihm ſo lieb gewordenen S 14 Szell wie Thun
beharren auf ihrem Standpunkte und ſo mußte denn der Kronrath unter
dem Vorſitze des Kaiſers erfolglos bleiben Aber die transleithaniſche
Reichshälfte iſt in dieſem Kampf die ſtärkere Partei der parlamentsloſe
Zuſtand in Oeſterreich verſtärkt das Uebergewicht der ungariſchen Regierung

dergeſtalt daß ſie ſicher ſein kann ihren Willen durchzuſetzen Szell der
Herr der Situation hat ganz offen erklärt daß er falls man in Wien
einen parlamentariſchen Ausgleich durchbringen könnte ſofort zu einem

dauernden Ausgleich bereit ſei Das kann Herr Thun nicht und ſo
wird er es denn vorziehen den Schauplatz ſeines wenig ruhmreichen Waltens

zu räumen Die Deutſchen Oeſterreichs werden ihm keine Thräne nach
weinen vielleicht beginnen jetzt wieder beſſere Tage für ſie

Väterchen in Petersburg hat ſeine Freunde in neues Entzücken ver
ſetzt Der Friedenszar hat eine Enquète angeordnet um Vorſchläge für
die Abſchaffung der Deportation nach Sibirien zu berathen Jn
allen Tonarten wird ſein Lied geſungen aber ſo erfreulich die Thatſache
an und für ſich ſein mag ſie erfolgt nicht in erſter Linie aus humanen

ſondern wirthſchafts politiſchen Gründen Sibirien wird insbeſondere
durch die große Eiſenbahn immer mehr erſchloſſen ſodaß die fortdauernde
Beſiedlung mit Verbrechern der Koloniſation nur hemmend in den Weg

treten kann Der Plan die Verbannungsſtrafe aufzuheben beſtand über
dies ſchon lange ſeine Ausführung hat ſich aber jetzt zu einer unabweis
baren Nothwendigkeit geſtaltet und der weichherzige Nikolaus hat gern die

Gelegenheit ſeines Geburtstages benutzt um dieſen Befehl ergehen zu
laſſen und ſo mit dem Praktiſchen auch noch den Ruhm eines humanen

Friedensfürſten einzuheimſen
Ohm Krüger kann es den Engländern niemals recht machen Jetzt

ſind Reformen im Volksraad beſchloſſen worden und man will noch eine
Volksabſtimmung über dieſelben einholen flugs wird das in London als

eine abſichtliche Verſchleppung betrachtet und mit ſäbelraſſelnden Drohungen
begleitet Dieſe Drohungen ſtehen aber nur auf dem Papier denn England

wird es ſich zweimal überlegen ehe es den Kampf mit den Boeren auf
nimmt Denn abgeſehen davon daß ein Krieg mit den Burgherrs keine
leichte Arbeit iſt hat Britannien mit den Boeren im eignen Kapland und

mit dem Oranje Freiſtaat zu rechnen der mit Transvaal lebhaft fraterniſirt

und in deſſen Hauptſtadt eben Krüger mit dem Präſidenten dieſes Staates
eine jedenfalls folgenreiche Zuſammenkunft hat Zudem hat man ſich auch
in London merkwürdig ſchnell über die Verhaftung der Verſchwörer in
Johannesburg beruhigt

Der nord amerikaniſchen Union ſind durch den Krieg mit Spa
nien die Philippinen zwar zugefallen aber ſie müſſen ſich dieſelben
noch Schritt für Schritt erobern Die Philippinos die im ſpaniſchen
Kriege mit den Amerikanern gemeinſame Sache gemacht um ihre Unab
hängigkeit zu erlangen wollen ſich bekanntlich die amerikaniſche Herrſchaft
nicht gefallen laſſen und liefern ihren ehemaligen Bundesgenoſſen blutige
Schlachten Zwar kam es zu einem Waffenſtillſtand um eine Einigung
zu erzielen jetzt ſoll aber nach einer Proklamation Aguinaldo s der
Kampf von Neuem bis aufs Meſſer geführt werden da die Philippinos
die amerikaniſchen Bedingungen als unannehmbar erklärten Aber auch
Cuba macht den Nordamerikanern große Sorge denn die ehemaligen
Aufſtändiſchen die auch hier auf Seiten der Union gekämpft haben
wollen die Waffen nicht niederlegen da ſie mit den amerikaniſchen Be
dingungen nicht zufrieden ſind Es iſt alſo nicht ausgeſchloſſen daß es
auch hier zu einem Zuſammenſtoße kommt der den Amerikanern große
Opfer an Blut und Geld koſten wird Wenigſtens erhalten ſo die durch
ihre feilen Erfolge übermüthig gewordenen Yankees einen Denkzettel
daß es doch nicht ſo ganz leicht iſt die Rolle einer erſten Weltmacht
zu ſpielen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Werlin 26 Mai Hofnachrichten Das Kaiſerpaar weilt
noch in Kaſſel zur weiteren Theilnahme an dem Sängerwettſtreit Laut
Meldung aus Kiel hat der Kaiſer angeordnet das Artillerieſchulſchiff

Mars ſolle am 16 Juni nach Helgoland fahren um die zur Kaiſer
regatta geladenen engliſchen Theilnehmer aufzunehmen

Die XVI altkatholiſche Synode wurde dieſer Tage in
Bonn abgehalten 53 Synodalen 21 Geiſtliche und 32 Laien aus
allen Theilen Deutſchlands hatten ſich zur Theilnahme eingefunden Am
Vorabend begrüßte Biſchof Dr Weber die Anweſenden in einer Anſprache
Der geſtrige Tag wurde mit einem Gottesdienſt in der Gymnaſialkirche
eröffnet an welchen Biſchof Dr Weber eine Anſprache auknüpfte in der
er der Behauptung entgegentrat daß der Altkatholizismus im Abſterben
begriffen ſei oder ſchon am Boden liege Das Gegentheil beweiſe die
Synode und der Grund auf dem die altkatholiſche Kirche erbaut ſei die
unverfälſchte Lehre Chriſti bürge für ihre Unvergänglichkeit Die Be
rathungen die im Johanneum ſtattfanden hatten neben den üblichen
geſchäftlichen Dingen vorzugsweiſe die Satzungen der Wittwen und
Waiſenkaſſe der Geiſtlichen zum Gegenſtande

Die Detailliſtenvereine in ganz Deutſchland werden in
kürzeſter Zeit gegen den Beſchluß der Reichstagskommiſſion für die Ge
werbeordnungsnovelle betr den geſetzlichen Ladenſchluß ganz energiſch
Stellung nehmen Sie betrachten dieſen Beſchluß als einen tiefen Ein
griff in die individuelle Freiheit Eine Petition gegen die geſetzliche
Feſtſtellung eines einheitlichen Ladenſchluſſes ſoll überall im Umlauf geſezt
und dann dem Staatsſekretär Grafen Poſadowsky überreicht werden
ja auch ſehr ſcharf den Beſchluß der Reichstagskommiſſion bekämpft ha

Eine bedeutſame Meldung iſt wie im geſtrigen Telegramm
theile kurz berichtet ward aus Newyork gekommen Admiral Kautz iſt
von Samoa abberufen worden Mit dieſer Maßregel bekundet die
amerikaniſche Regierung erneut ihren guten Willen alle Hinderniſſe
friedlichen Verſtändigung nach Möglichkeit aus dem Wege zu räumen
Bekanntlich wird auch der deutſche Kreuzer Falke demnächſt Apia vere

ſelben in dem Augenblick auf den Teller zu den anderen gelegt
als Friederike das Zimmer verlaſſen wo ſie eben den Kaffee
tiſch gedeckt Johanka hatte kurz vorher Valentine im Garten
promeniren geſehen und fühlte ſich deshalb ganz ſicher als die
Glocke der Gräfin Clemence ertönte und ſie dem Rufe der
Dame Folge leiſten und derſelben beim Ankleiden helfen mußte

Daß Valentine ſich der übernommenen Pflicht erinnern
gleich darauf den Garten verlaſſen und das Kaffeezimmer auf
ſuchen daß ſie von den Kuchen genießen würde das ließ
ſich allerdings nicht vorausſetzen

Schmerz und Reue überwältigten hier die alte Frau als
ſie von der Erkrankung und dem Tode der geliebten Herrin
ſprach

Mit ſchwacher Stimme fügte ſie noch hinzu daß als ſie
alles verloren geſehen ſie Malwina wenigſtens habe rächen
wollen und deshalb habe ſie die falſchen Ausſagen erſonnen
um Valentine die Glückliche zu verderben

Von Mattigkeit überwältigt ſank die Leidende in einen
ohnmachtartigen Schlaf

Doktor Bergemeier den man benachrichtigt und der während
des mehrere Stunden andauernden Verhörs ſich auf dem
Blauhenſtein eingefunden erklärte dableiben und für Johanka
auf s Beſte ſorgen zu wollen denn vor allem thue der Kranken
Ruhe noth Der Stadtrichter war auch damit einverſtanden
um ſo mehr als die Beichte der Verbrecherin eine erſchöpfende
geweſen und es für den Juriſten von Wichtigkeit war die
Schuldige ſo lange wenigſtens am Leben zu erhalten bis ihr
der Prozeß gemacht und die Geſchworenen das Schuldig
über ſie geſprochen Ob dann der weltliche oder der himmliſche
Richter die verhängte Strafe vollzog galt ihm gleich wenn nur
der Gerechtigkeit Genüge geſchehen

Auf Haralds dringende Bitte die arme Valentine ſofort
aus ihrer Haft zu befreien erwiderte de Stadtrichter daß dies
nun keinem Zweifel unterworfen ſei und er ſogleich Schritte

thun werde die Freilaſſung der Comteſſe Reden zu veranlaſſen
nachdem die nöthigen Formalitäten vollzogen ſeien

Harald zügelte mit großer Selbſtbeherrſchung ſeine brennende
Ungeduld am liebſten hätte er ſelbſt ſofort der unſchuldig ein
gekerkerten Braut ihre Befreiung verkündet Trotz der Zureden
des wohlmeinenden Doktors ſeine angegriffene Geſundheit zu
ſchonen ließ Harald ſich nicht abhalten den Stadtrichter und
Ottokar Felſing nach Freiberg zu begleiten Doktor Bergemeier
einſehend daß ſeine Einrede nichts nütze und ſelbſt überglücklich
durch den Ausgang der Sache ſchwieg endlich und ließ Harg
den Willen

Nach einem ſchnell eingenommenen Frühſtück beſtiegen die
Herren die ihrer ſchon harrenden Wagen und fuhren zur Stadt

29 Kapitel
Durch Nacht zum Licht

Harald der mit Ottokar Felſing in dem offenen Jagdwagen
fuhr war zu bewegt um ſprechen zu können nur als bei der
Biegung des Weges die Seite des Blauhenſtein in Sicht kam
wo an dem vorſpringenden Eckthurm der Altan geweſen da
drückte er des neuen Freundes Hand herzlich und ſprach

Der Fluch iſt gelöſt durch Nacht zum Licht
Die Mittagsglocke läutete juſt als der Wagen vor dem

Häuschen am Thore hielt Martha s bleiches Antlitz erſchien
am Fenſter Harald winkte freudig grüßend mit dem Hute
hinauf dann bat er Felſing vorangehen zu wollen und der
Gräfin zuerſt die frohe Botſchaft zu bringen Jn ſeiner über
wallenden Dankbarkeit glaubte Harald dem Befreier Valen
tinens die Genugthuung nicht nehmen zu dürfen der erſte
Ueberbringer einer ſolchen Freudenbotſchaft zu ſein

Langſam folgte er dem voraneilenden Felſing vielleicht
fürchtete Harald auch ſeiner Bewegung nicht Herr zu bleiben
und dadurch die Matrone zu ſehr zu erſchüttern Als er aber
eben die Treppe erſteigen wollte kam die alte Friederike aus
der Küche und das bleiche Antlitz Harald s gewahrend brach
ſie in Thränen aus und rief
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laſſen und ſo bleibt nur die Frage übrig ob nun auch England durch
einen Wechſel ſeiner maritimen Vertretung vor Samoa die vorhandenen
umeiſt nur perſönlichen Gegenſätze wird mildern wollen Dieſe dürften
eilich vollſtändig erſt dann beſeitigt werden wenn die drei Mächte ſich

auch über eine Abberufung ihrer Civilvertreter in Apia einigen könnten
Davon ſcheint aber einſtweilen noch keine Rede ſeinHDurch eine Verfügung des Miniſters v d Recke wird
künftig bei Vergebung fiskaliſcher Arbeiten in die Verträge mit den
Unternehmern g Klauſel aufgenommen Arbeitsausſtände gelten
nicht als höhere Gewalt und begründen kein Anrecht auf Friſtverlängerung
oder Preiserhöhung Anträge auf Friſtverlängerung können nur in ganz
beſonderen Fällen in Berückſichtigung gezogen werden und unterliegen der
Genehmigung der oberen Behörde haben aber von vornherein keine Aus
ſicht auf Erfolg wenn nicht vom Unternehmer glaubwürdig nachgewieſen
wird daß der gewerkſchaftliche Verein der Maurer Berlins außer Stande
war dem Unternehmer Hilfe zu leiſten Mehrvergütungen werden indeß
auch bei Jnanſpruchnahme des genannten Vereins nicht gewährt Der
Jnnungsverband deutſcher Baugewerkmeiſter hat beſchloſſen
gegen dieſe Klauſel eine Eingabe an die Regierung zu richten

Der Vorſitzende des Aufſichtsrathes des NorddeutſchenLloyds G Plats iſt in dieſen Tagen zum Mitgliede des oberſten

Verwaltun u der Suezkanal Geſellſchaft in Paris ge
wählt worden Dieſe Wahl iſt in zweifacher Hinſicht höchſt bemerkens
werth Einmal liegt hierin eine Anerkennung der großen Bedeutung der
Rhedereien dann aber iſt es der erſte r daß ein Deutſcher in den
Verwaltungsrath der Suezkanalgeſellſchaft gewählt wurde deren Aktien bis
auf jenen Poſten welchen die engliſche Regierung vor Jahren von Aegyptenerworben hat vorwiegend in Ka öſiſchem Beſitze geblieben ſind Die
Wahl des Herrn Plate iſt alſo a ein erfreuliches neues Zeichen der

Annäherung zwiſchen Frankreich und Deutſchland auf wirth
ſchaftlichem Gebiete zu begrüßen wo in letzter Zeit ein Zuſammengehen der
franzöſiſchen Bankwelt mit der unſrigen ſchon mehrfach ſtattgefunden hatNeue Bangewertſwule n werden laut halbamtlicher Mit

theilung in Stettin und in Kattowitz zumeiſt mit je drei Klaſſen
eröffnet werden Die Schulen ſind Staatsanſtalten und zur Ausbildung
von Hochbautechnikern beſtimmt Jm Uebrigen werden ſie nach denſelben
Grundſätzen eingerichtet und verwaltet werden wie die anderen Königlichen
Baugewerkſchulen in Preußen Auch erhalten ſie dieſelben Berechtigungen
ſo daß alſo ihre Abiturienten bei Beſetzung von techniſchen Subaltern
ſtellen im preußiſchen Staatsdienſt vorzugsweiſe berückſichtigt werden Die
Anſtalt in Stettin wird von dem bisherigen Direktor der Königlichen
Baugewerkſchule in Eckernförde Müller und die in Kattowitz von dem
bisherigen Direktor der Königlichen Baugewerkſchule in Buxtehude Meyer
geleitet werden

Der Gouverneur von Neu Guineag v Bennigſen tritt
nun in den nächſten Tagen die Reiſe nach dem Südſee Schutzgebiet
an Der Lloyd Dampfer geht am 29 Mai von Neapel nach Singapore
ab Da die Fahrt bis nach Kaiſer Wilhelms Land im Ganzen 45 Tage
dauert ſo wird er Mitte Juli auf ſeinem neuen Poſten eingetroffen ſein
Die Expedition welche ſchon zu Anfang April vorausgefahren iſt wird
ſich wohl ſchon im Bismarck Archipel befinden und mit den Bauten für
das Gouvernement zu Herbertshöhe an der Blanchebai begonnen haben
ſo a der Gouverneur bei ſeiner Ankunft dort ſchon Manches fertig
vorfindet

Aus Kiautſchou wird der Marine Politiſchen Correſpondenz
geſchrieben Der Bau der von dem deutſchen Pachtgebiet in das Jnnere
der Provinz Schantung herzuſtellenden Eiſenbahn ſoll nicht von dem
Gouvernementsſitze Tſintau aus ſondern von Kiautſchou beginnen
Dementſprechend iſt in dieſer Stadt eine Eiſenbahnbau Abtheilung eingerichtet an deren Spitze die Herren Regierungsbaumeiſter dihtebrand

ein jüngerer Bruder des Bau und Betriebsinſpektors H Hildebrand der
die geſammten Bauarbeiten an der Bahn leitet und n Unglaube
ſtehen Herr P Hildebrand wird mit den ſpeziellen Vorarbeiten für die
Strecke Kiautſchou Weihſien beginnen alſo für eine Anſchlußbahn welche
Kiautſchou mit dem Hafenort Tapautur verbinden und zur Heranſchaffung
der Materialien von der Bucht nach der Bahn dienen ſoll Die allge
meinen Vorarbeiten der ganzen Strecke von Tſintau nach Kiautſchou
Weihſien bis Tſinanfu und von dort über Jtſchoufu zurück nach Tſintau
ſind bereits ſeit Monaten vom Bau und Betriebsinſpektor H Hildebrand
fertiggeſtellt worden der auch die allgemeinen Entwürfe für die Strecken
Tſintau bis Tſinanfu aufgeſtellt hat

Nordhauſen 26 Mai Der heute hier tagende Verein der
deutſchen Spiritusintereſſenten nahm die Bildung eines Beiraths
und damit die Verſtändigung mit der Centralgenoſſenſchaft für
Spiritusverwerthung an

Stettin 26 Mai Die auf Anregung des Polizeidirektors in der
Angelegenheit des Ausſtandes der Matroſen und Hafenarbeiter
im Hafenamt zuſammengetretene Konferenz zu der die Rheder und
Schiffsführer ſowie auch einige Geladene von den älteren Seeleuten er
ſchienen waren verlief nachdem die Einigung auf gütlichem Wege verſucht
und die Leute auf das Strafbare ihrer Handlungsweiſe aufmerkſam ge
macht worden waren ergebnißlos ie Ausſtändigen ſollen nun
ſoweit Kontraktbruch vorliegt ihren Arbeitsſtellen durch Organe der Schiff
fahrtspolizei zwangsweiſe wieder zugeführt werden Die Seeleute ver
halten St vollſtändig

esbaden 26 Mai Freiherr v Stumm der ſich zur Zeit
auf ſeiner Beſitzung bei Eltville befindet erlitt geſtern einen Ünfall
indem er auf einer Spazierfahrt als die Pferde des Wagens ſcheu zu
werden drohten bei dem Herausſpringen aus dem Wagen niederſtürzte
und ſich den Unterarm ausrenkte Aus Wiesbaden wurde der Chirurg
Sanitätsrath Dr Kramer telegraphiſch herbeigerufen

Frankreich
Paris 26 Mai Jn ſeiner heutigen Veröffentlichung ſucht der

Figaro zu beweiſen daß Eſterhazy der Schuldige ſei Der
Figaro giebt ein moraliſches Bild des früheren Majors auf Grund der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verſchiedenen Ausſagen und ſeiner Briefe an Frau v Boulancy Der
Figaro legt dar das Eſterhazy fich für artilleriſtiſche Dinge intereſſirte

und daß er Schwartzkoppen Beziehungen hatte ferner beweiſe ein
Brief von Eſterhazy daß er im Auguſt 1894 an den Manövern
theilnahm Drei im Bordereau aufgeführte artilleriſtiſche Mittheilungen
behandelten beſtimmt drei im Lager von Chalons im Auguſt 1894 ge
machte Verſuche Andere Beweiſe für die Schuld Eſterhazys ſieht der

Figaro in den von ihm erzählten Fabeln um die Aehnlichkeit der
Schrift des Bordereaus mit der ſeinigen zu erklären und in dem Paus
papier der vom Unterſuchungsrichter Bertulus in der Wohnung Eſter
hazys beſchlagnahmten Briefe welches die Sachverſtändigen als identiſch
mit demjenigen des Bordereaus anerkannten ferner in der Ausſage des
engliſchen Generals Talbot wonach Eſterhazy für ein Tauſendfrancsbillet
käuflich ſei ſowie in den Ausſagen Paleologues und Chignolles Zum
Schluß erinnert der Figaro daran daß Panizzardi und Schwartz
koppen unaufhörlich die völlige Unſchuld Dreyfus behauptet bezüglich
Eſterhazys jedoch nichts verlautbart hätten

Die Perſönlichkeit welcher Schwartzkoppen ſeine Bereitwilligkeit er
klären ließ ſchriftlich oder mündlich die Authenticität des Rohrpoſtöriefes
zu bezeugen iſt nach einer Journalmeldung Delcaſſs Nach einem
Privatberichte aus Konſtantinopel nahm Marſchall von Biber
ſtein als er jüngſt Feridbei den Vilayetchef von Kania beſuchte Anlaß
in Gegenwart eines Franzoſen des Profeſſors Gruyau zu erklären daß
Deutſchland weder direkt noch indirekt weder durch offizielle noch ge
heime Agenten mit Dreyfus zu thun hatte die gleiche Verſicherung
könne er bezüglich Eſterhazys nicht geben Nach dem Siscle hat v Mar
ſchall die S ob Eſterhazy ein Agent Deutſchlands geweſen abſokut be
jaht Selbſtredend müſſen wir es den Pariſern Blättern überlaſſen die
Authenticität dieſer angeblichen Aeußerung von Marſchalls zu vertreten

Der Kriegsminiſter hat beſtimmte Weiſungen erlaſſen dahingehend
daß während des Reviſionsprozeſſes vor dem Kaſſationshofe in der
nächſten Woche kein Offizier weder in Civil noch in Uniform mit
Ausnahme derjenigen welche als Zeugen zu erſcheinen haben in der Um
gebung des Juſtizpalaſtes ſich aufhalten dürfen Polizeipräfekt Blanc
erließ an ſeine Beamten einen Dienſtbefehl für die Woche der großen
Gerichtsverhandlungen der ihnen vorſchreibt keinerlei Zuſammen
rottungen in den Straßen keine Angriffe auf Perſonen und Gebäude
keine beleidigende Rufe gegen die Regierung Behörden und Perſonen zu
dulden und Schutzleute die ſchwächliche Nachſicht zeigen oder gar an Kund
gebungen theilnehmen mit ſofortiger Abſetzung bedroht

Niederlande
Haag 26 Mai Das für heute in Ausſicht genommene Meeting

der Friedensfreunde kam nicht zu Stande da man den Schein einer
organiſirten Nebenthätigkeit am Konferenzorte vermeiden will Geſtern
Abend überreichte Frau Selenka dem Baron Staal das Material von
den zwiſchen dem 15 und 18 Mai auf der ganzen Welt veranſtalteten
Sympathiekundgebungen der Frauen für die Friedens Kon
ferenz Die bei dieſen Kundgebungen vertretenen Geſellſchaften und Ver
eine repräſentiren nicht weniger als drei Millionen Frauen Baron
Staal unterhielt ſich eine halbe Stunde mit der Ueberbringerin welcher
auch die Königin vor ihrer Abreiſe durch ihren Sekretär ihre Anerkennung
ausdrücken ließ

Die erſte Note des Grafen Murawiew die auf alle Welt einen ver
blüffenden Eindruck machte beſchäftigte ſich mit der Nothwendigkeit eine
Herabſetzung der übermäßigen Rüſtungen herbeizuführen vor allem

der fortſchreitenden r der gegenwärtigen Rüſtungen ein Ziel
zu ſetzen So hieß es am 24 Auguſt 1898 Jn Folge deſſen ſprach
man als eine Konferenz angeregt wurde allgemein von der Ab
rüſtungs Konferenz Je mehr Waſſer die Berge herabfloß deſto
weniger war von der Abrüſtung die Rede in den amtlichen Kundgebungen
ſprach man nur noch von der Friedens Konferenz und Herr v Staal
der Botſchafter des Zaren hat bei der Eröffnung der Verhandlungen im
Haag auch glücklich entdeckt daß die Sicherung des Friedens nicht die
Beſchränkung der Rüſtungen der Hauptzweck der Diplomaten Zuſammen
kunft iſt Unſer Name als Friedens Konferenz deutet hinreichend
an daß das das Ziel unſerer Arbeit iſt Daneben warnte der ruſſiſche
Botſchafter davor abſtrakte Dinge und Utopien zu verfolgen wir
ſind entſchloſſen uns von Chimären fernzuhalten nur ganz ſchüchtern und
nebenher wurde erwähnt daß man fragen müſſe ob das Wohl der
Völker nicht erfordert daß die fortſchreitenden Rüſtungen eingeſchränkt
werden Doch dieſe Frage ſcheint Herr v Staal den Regierungen nicht
der Konferenz anheimzugeben Denn er ſagt Es iſt Sache der Regierungen
mit weiſem Rathſchluß die ihnen anvertrauten Intereſſen in dieſer Hinſicht
abzuwägen Wer wird alſo noch eine theilweiſe Abrüſtung oder auch
nur eine Einſchränkung im Fortgange der Rüſtungen von der Friedens
Konferenz erwarten Jn dieſem Punkte werden auch diejenigen Kreiſe
die immer noch Vertrauen hatten die fahren laſſen Man
meldet aus London Aus dem Haag erfährt die Daily News Vor
ſchläge zu Gunſten einer menſchlicheren Kriegführung dürften einſtimmig
angenommen werden Die Schiedsgerichtsſache mache Fortſchritte unter
den Delegirten Eine Oppoſition Deutſchlands werde nicht länger
beſorgt da die Haltung des Grafen Münſter ſich ſeit ſeiner Ankunft im

aag gänzlich geändert habe Die Annahme irgend welcher Vorſchläge
über einen Stillſtand der Rüſtungen werde dagegen als unmög
lich betrachtet Das war vorauszuſehen Was nach der Rede des
Grafen Murawiew vor Allem erſtrebt werden ſollte das wird vor
Allem preisgegeben Jm Uebrigen beſteht ein Wandel in der Haltung
Deutſchlands und des Grafen Münſter ſicherlich nur in der Phantaſie
des engliſchen Berichterſtatters Deutſchlands Stellung zu den Aufgaben
der Konferenz iſt von den maßgebenden Kreiſen ſo rechtzeitig beſtimmt
worden daß Graf Münſter unmöglich in den wenigen Tagen wo die
Konferenz beiſammen iſt ohne etwas von Belang zu thun ſeine Haltung

gänzlich ändern konnte

e

Bitte HerrWas iſt denn ſchon wieder n
ngſt um unſer armesBaron erzählen Sie ich ſterbe vor

Fräulein Valentine
Gerührt durch die Treue der braven Frau theilte ihr

Harald in Eile das Nöthigſte mit und kündete ihr an daß ſie
noch heute die liebe Valentine ſehen werde

Anfänglich ſtand Friederike wie zur Salzſäule erſtarrt mit
weit geöffneten Augen da dann aber übermannte es ſie und
weinend und lachend zugleich umarmte ſie den ſchlanken jungen
Mann mit einem Feuer daß Harald der auf ſolchen Freuden
ausbruch nicht vorbereitet war faſt das Gleichgewicht verloren
hätte Natürlich bat die gute Seele ſofort um Verzeihung für
dieſe Kühnheit der kleine Zwiſchenfall hatte aber erfriſchend
auf Harald gewirkt und als zehn Minuten ſpäter ſich auch
Frau Martha s Arme um den Hals des lieben Schwieger
ſohnes ſchlangen und die Thränen der geprüften Frau nicht
aufhören wollten zu fließen erzählte Harald ſein kleines Aben
teuer und brachte dadurch einen heiteren Ton in den Accord
in welchen die Diſſonanz ſich löſte

Wer aber beſchreibt die Seligkeit welche die Wiedervereinigten
empfanden als Valentine heimkehrte Doktor Bergemeier
nachdem er ſeine Kranke beſtens verſorgt hatte es nicht länger
allein auf dem Blauhenſtein ausgehalten und kam juſt zurecht
um mit Gräfin Reden und Ottokar Felſing die unſchuldig
Eingekerkerte aus dem Gerichtsgebäude abzuholen Stumm
lagen Mutter und Kind ſich in den Armen und nur die leuch
tenden Blicke das verklärte Lächeln erzählten von der ausge
ſtandenen Pein und der Wonne dieſes Augenblicks Dann
wandte ſich Valentine zu Ottokar Felſing der aufmerkſam ſeine
intereſſante Klientin die Freundin der Braut von der er ſchon
ſo viel gehört muſterte Sie reichte ihm beide Hände und
ſprach erröthend unter ſeinen beobachtenden Blicken warm em
pfundene Dankesworte

Doktor Bergemeier der alte Bär wie ſeine Gattin ihn
nannte trat ſchnell zur Seite zog verſtohlen ſein Tuch und
wiſchte ſich die Augen während er halblaut über den fatalen

Staub raiſonnirte den man auf der Freiberger Chauſſee
ſchlucken müſſe und der einem ſogar in die Augen dringe

Frau Martha nickte zuſtimmend ſie wollte nicht merken
laſſen daß ſie die wahre Urſache dieſes momentan geſtörten
Sehvermögens ahne

Daheim im kleinen Hauſe am Thore ging es inzwiſchen
ſehr unruhig zu Die alte Friederike rumorte in der Küche
umher briet und kochte als gelte es eine Einquartierung von
fünfzig Mann ausgehungerter Truppen zu bewirthen Da fiel
ihr immer noch ein Lieblingsgericht ihrer ſüßen Tina ein und
ſie jammerte laut daß die Zeit zu kurz ſei um dieſes herzuichten

Aber das war nur eine Seite ihrer umfaſſenden Thätigkeit
es galt aus friſch grünendem Laub und den Frühlingsblumen
die der kleine Garten bot Kränze und Guirlanden zu binden
Nun hatte der Baron der Vielbeſchäftigten wohl ſeine Hülfe
zugeſagt aber er ſtellte ſich verzweifelt ungeſchickt dabei an
wie Friederike kopfſchüttelnd bei ſich bemerkte und wenn ſich
das leiſeſte Geräuſch auf der Straße vernehmen ließ warf er
Blumen und Blätter und die angefangene Guirlande flugs über
einander und ſtürzte ans Fenſter

Harald kannte Valentinens Zartgefühl und hatte es ſich
deshalb verſagt die Geliebte vor vielen Zeugen zu begrüßen
Jetzt aber meinte er in ſeiner Ungeduld die Pein der Erwar
tung nicht länger mehr ertragen zu können Die Guirlande
welche über der Thür paradiren ſollte war endlich doch fertig
geworden und Harald ließ es ſich nicht nehmen ſie ſelbſt zu
befeſtigen wirklich hatte er auch ſchon einen Nagel eingeſchlagen
und das Blätterwerk daran gehängt indeſſen Friederike be
wundernd dabei ſtand und mit vorgehaltener Hand hinauf
blinzelte ſtets verſichernd daß ſie ein ſehr gutes Augenmaß
habe als ſich das Rollen des Wagens vernehmen ließ Da
war kein Halten mehr Mit einem Satze ſprang der junge
Mann von dem Holzſchemel warf Hammer und Nägel zur
Erde ſtürmte an der jammernden Friederike vorbei die Treppe
hinab und lag einige Sekunden ſpäter in Valentinens
Armen Schluß folgt

28 Mai Nr 123Aus der Umgebung
Trotha 26 Mai Leichenfund Am 24 d Mts Vormittags

10 Uhr iſt in der Saale unterhalb des hiefigen Wehres am ſogenannten
Werder die völlig unbekleidete Leiche eines unbekannten Mannes im Alter
von 20 his 30 Jahren aufgefunden worden Dieſelbe iſt 1,65 m groß
hat blondes Haar und dürfte etwa 2 Wochen im Waſſer gelegen haben
Allem Anſchein nach iſt der Verſtorbene beim Baden ertrunken

Cröllwitz 26 Mai Die Gemeindevertretung hielt geſtern
Abend in Kramer s Reſtaurant eine Sitzung ab in welcher beſchloſſen
wurde die zum Bau der Brücke über die wilde Saale und zur Pflaſterung
der Lettinerſtraße erforderliche Anleihe in Höhe von 40 Mk von der
Sparkaſſe des Saalkreiſes gegen eine Verzinſung von 31 Prozent zu ent
nehmen Hierauf wurde die Kanaliſationsfrage erörtert Man war ein
ſtimmig der Meinung daß eine Entwäſſerung des ganzen Ortes noth
wendig ſei Ein Fachmann hatte ſich erboten ein vollſtändiges Ent
wäſſerungsprojekt ſowie einen Bebauungsplan für den ganzen Gemeinde
vezirk gegen eine angemeſſene Entſchädigung auszuarbeiten Mit Rück
ſicht auf die ſchwebenden Eingemeindungs Verhandlungen wurde die Sache
bis zur nächſten Sitzung vertagt Einem Antrage des kommunalen
Bürgervereins auf Verſetzung des Waſſerſtänders an der Bergſchenke
wurde ſtattgegeben dahingegen ein Antrag auf Benutzung der Feuer
ſchlippe zu Turnübungen ſeitens des Turnvereins abgelehnt Jn der ge
ſchloſſenen Sitzung wählte die Gemeindevertretung zunächſt einen Schieds
mann in der Streitſache gegen das Gaswerk Giebichenſtein wegen Auf
ſtellung von Straßenlaternen Die königliche Regierung hält bei dem
umfangreichen Schulſyſtem wie es Cröllwitz hat im Intereſſe der Ent
wickelung der Schule insbeſondere des inneren Unterrichtsbetriebes die
Errichtung eines Rektorats für unbedingt erforderlich Da die Haupt
lehrerſtelle infolge Ablebens des Lehrers Heintze freigeworden iſt biete ſich
Gelegenheit zur Anſtellung eines Rektors ie Gemeindevertretung ver
mochte gleich dem Schulvorſtande die Nothwendigkeit der Errichtung einer
Rektorſtelle nicht anzuerkennen Da außerdem die Einverleibungsfrage
noch nicht entſchieden iſt wurde die Forderung der Regierung abgelehnt
Der Vorſitzende theilte ſodann noch mit daß die Gemeinde Giebichenſtein
den Waſſerpreis für das neue Rechnungsjahr auf 14 Pfg pro ebm gegen
12 Pfg bisher feſtgeſetzt hat

Dieskau 26 Mai Skelett und Urnenfund Beim Legen
einer Waſſerleitung wurde durch Aufgraben auf der hieſigen Dorfſſtraße
neben der Schule ein gut erhaltenes Skelett bloßgelegt neben dieſem be
fand ſich eine Urne die leider ſo morſch war daß ſie ſchon durch Be
rührung in Scherben ging

Burgliebenau 26 Mai Ausgeſuchtes Radlerpech Von
einem eignen Mißgeſchick wurde der Oebſter Sch von hier verfolgt als
er eine Radlertour unternehmen wollte Kaum hatte er ſein Heim ver
laſſen als er mit ſeiner Maſchine in einen Straßengraben gerieth welcher
vom Hochwaſſer überfluthet geweſen war und worin noch 1 m Waſſer
ſtand Als er ſich aus dem Waſſer herausgearbeitet hatte beſtieg er
wieder ſein Stahlroß Durch das kalte Bad jedenfalls etwas erregt fuhr
er nun in einem ziemlich ſchnellem Tempo gegen einen Thorpfeiler Durch
den Anprall wurde er unſanft vom Rade geſchleudert ohne glücklicherweiſe
ernſte Verletzungen zu erleiden

Gleſien b Schkeuditz 26 Mai Leichenfund Beim Holen
von Pfingſtmaien wurde in der ſog Brieſe ein Erhängter aufgefunden
Die Leiche war ſchon ſtark in Verweſung übergegangen Rekognoszirt
wurde der Verſtorbene als ein Tiſchlergeſell der ſchon mehrere Wochen
vermißt wurde Bei ihm wurde noch eine Summe von eirca 80 Mk
vorgefunden

Hohenleina 26 Mai Ein Meſſerheld wurde am 1 Pfingſt
feiertag hier feſtgenommen Er war mit ſeinem Meiſter wegen Lohn
differenzen in Streit gerathen lauerte dieſem auf und ſtach ihn mit ſeinem
Taſchenmeſſer in den rechten Oberarm Wegen Fluchtverdachts wurde er
von dem in Zſchortan ſtationirten Kgl Gendarmen feſtgenommen

Querfurt 26 Mai Bahnbau Wie hier verlautet hat der
Regierungspräſident Freiherr v d Recke die Erlaubniß zur Erbauung der
projektirten Bahnlinie Weißenfels Querfurt ertheilt zugleich aber dem für
die Erbauung einer Bahnlinie Naumburg Querfurt werbenden Komitee
anheimgeſtellt dieſe Bahnlinie an die vorbenannte Linie anzuſchließen

Wiedebach 26 Mai Schadenfeuer Geſtern Nachmittag
iſt die Feldſcheune des Rittergutsbeſitzers Armack niedergebrannt Das
Feuer kam kurz vor 5 Uhr zum Ausbruch in fünf Minuten ſtand die
ganze Scheune in hellen Flammen Man vermuthet Brandſtiftung

r Düben 26 Mai Unfall Der 9jährige Wilhelm Fehſe
welcher nebſt verſchiedenen anderen Kindern eifrig mit dem Einfangen von
Maikäfern beſchäftigt war wurde von der eiſernen Harke eines der Knaben
dem dieſelbe infolge ihrer Schwere entfiel ins Geſicht getroffen Er erlitt
hierdurch außer Verletzungen der linken Backe eine ſo ſchwere Beſchädigung
des linken Auges daß ſeine Unterbringung in der Klinik zu Halle nöthig
wurde

r Zſcherndorf 26 Mai Schwer beſtrafter Leichtſinn Der
Buchhalter Ernſt Schneller ſtellte ſein geladenes und geſpanntes Gewehr
auf die Erde und ſtützte ſich mit beiden Händen auf den Lauf deſſelben
Durch einen unaufgeklärten Zwiſchenfall entlud ſich plötzlich die Waffe
wobei dem Sch beide Hände ſo ſchwer verſtümmelt wurden daß ſeine
ſofortige Aufnahme in der Halleſchen Klinik nöthig war vorausſichtlich
wird die Amputation beider Hände vorgenommen werden müſſen

r Athensleben 26 Mai Unvorſichtiger Schütze Alz der
Dienſtknecht Herrmann Klare fich im Schießen Sperlingen aus
einem mit Schrotpatronen geladenen Revolver vergnügte ging die Waffe
infolge unvorſichtigen Hantirens plötzlich los wobei dem K die ganze
Schrotladung in die linke Hand drang und dieſelbe recht ſchwer verletzte
Er mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

K Zörbig 25 Mai Unfall Jn der mechaniſchen Weberei von
Flinſch hierſelbſt ereignete ſich geſtern Nachmittag dadurch ein Betriebs
unfall daß im geheizten Keſſel ein Flammrohr ſprang und dem an einem
anderen Dampfkeſſel beſchäftigten Arbeiter Güntherberg von hier
glühende Aſche an die linke Hand das Genick und an die Beine ge
ſchleudert wurde wodurch er Brandwunden davontrug S

Hoym 25 Mai Selbſtmord Der Leinweber Friedrich S
hierſelbſt hat ſich geſtern in der Scheune ſeiner Verwandten bei denen er
wohnte erhängt

Naumburg 26 Mai Radlerunfall Mehrere Radler fuhren
den ſteilen Weg nach Schulpforta hinunter Während es einigen gelang
die Biegung am Ende des Berges zu überwinden fielen drei Fahrer von
ihren Rädern wobei der eine einen Fuß und Armbruch die anderen
beiden verſchiedene ſchwere Verletzungen davontrugen Aus dem nahen
Schulpforta wurde ein Arzt geholt welcher die erſte Hilfe brachte Hier
auf wurden die Verunglückten nach Naumburg gefahren Die Räder
waren völlig entzwei

Aſchersleben 26 Mai Wohnungsnoth Diebſtahl
Da hier eine förmliche Wohnungsnoth herrſcht iſt der hieſige Magiſtrat
der Sache näher getreten und hat zum Montag den 29 d Nach
mittags 4 Uhr eine außerordentliche StadtverordnetenVerſammlung an
beraumt in der über die Unterbringung wohnungsloſer armer e
und über den Verkauf ſtädtiſcher Ackerpläne zum Bau von Arbeiter
wohnungen berathen werden ſoll Ein Einbruchsdiebſtahl iſt in der
letzten Nacht in der Wohnung des Stellmachers A Franz Markt 18
in welchem Hauſe ein Polizei Wachtmeiſter wohnt verübt worden Der
Dieb hat ſich vermuthlich Abends im Hauſe einſchließen laſſen Entwendet
wurden 1 goldene Damenuhr nebſt Kette 1 ſilberne Uhrkette 1 Trauring
gez B und 1 goldener Siegelring mit grünem Stein 1 Korallen
armband und 1 goldene Broche

J Staßßfurt 26 Mai Blitzſchlag Jm benachbarten Dorfe
Förderſtedt ſchlug geſtern Nachmittag der Blitz in den Ochſenſtall der
Firma Bennecke Hecker Co Er beſchädigte den vorderen Giebel
und tödtete 13 Ochſen 1 Gans und 1 Huhn

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Baukom miſfion
Sonder Sitzung am Montag den 29 Mai Nachmittags 81 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Genehmigung eines Geſuches zur Aufſtellung einer Veranda vor dem

Reſtaurant Reichshof
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in einem Verein eröffnet
ſchilderte ſodann die Ziele des Schwimmclubs in treffenden Zügen Von

Nr 123
Sizung am Dienstag den 30 Mai Nachmittags 5 Uhr

1 Nachbewilligung der für den neuen W urm dem Roßplentſtandenen Mehrkoſten aſſerth auf bytede
2 Erwerb des zur Roonſtraße entſfallenden

e sen gehörenden Landes
3 Mittelbewilligung zur Erneuerung des Mantels der vorhandenen

ChauſſeeWalzen
4 Nachbewilligung zu den Koſten für die Herſtellung der Anpflanzungen

im Moritzburggraben
5 Aufhebung der Diagonalſtraße zwiſchen der Friedenſtraße und der

neuen Leipziger Chauſſee
6 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das Gelände ſüdlich öſtlich

und weſtlich des Südfriedhofes aus Anlaß der Erbauung des
Artillerie Kaſernements

Sonnta

dem Zimmermeiſter

Hoher Beſuch Geſtern Abend traf der General Jnſpekteur der
4 ArmeeJnſpektion Prinz Leopold von Baiern in Begleitung des
kommandirenden Generals des IV Armeecorps Excellenz von Klitzing
ſowie einiger Generalſtabsoffiziere und Adjutanten hier ein Der Prinz
begab ſich ſofort nach Stadt Hamburg woſelbſt der hohe Gaſt mit
ſeiner Begleitung Wohnung nahm Vor der Stadt Hamburg wurde
ſofort ein Doppelpoſten aufgeſtellt Gegen 8 Uhr fand zu Ehren des
Prinzen ein Zapfenſtreich ſtatt Auf dem Platze und in den Straßen
vor Stadt Hamburg hatte ſich eine große Menſchenmenge ange
ſammelt die immer größer wurde je näher der Zapfenſtreich heranrückte
Urſprünglich ſollte die Militärkapelle auf dem Platze vor der Poſt einige
Muſikſtücke ſpielen da indeſſen der Prinz mit den hohen Offizieren ſich
in die Zimmer des a Offizierkaſinos begeben hatte um hier noch
ein Glas Bier zu trinken rückte die Muſikkapelle mit den Fackeln tragenden
Begleitmannſchaften in die Poſtſtraße ein Natürlich rückte ſofort die
Menſchenmenge nach wodurch die Poſtſtraße in ihrer ganzen Breite
derart gefüllt wurde daß der Betrieb der Poſtſtraßenlinie der
Straßenbahn eine Unterbrechung erlitt wogegen der Betrieb der
Steinſtraßenlinie der Stadtbahn allerdings unter Beobachtung
beſonderer Vorſichtsmaßregeln aufrecht erhalten werden konnte Es be
durfte eines beſonders energiſchen Einſchreitens der Polizei um einerſeits
die Straßenbahn abzuhalten in die Menſchenmenge hineinzufahren und
durch die Gewalt der Motoren ſich eine Gaſſe in dem Gedränge zu
bahnen andererſeits aber den Betrieb der Stadtbahn nicht ſtören zu
laſſen Die Stockung dauerte indeß nur kurze Zeit Heute Vormittag
begab ſich Prinz Leopold nach dem großen Exerzierplatze bei Cröllwitz
wo die beiden Bataillone der hieſigen Garniſon beſichtigt wurden Abends
7 Uhr verläßt der Prinz unſere Stadt wieder um ſeine Jnſpektionsreiſe
fortzuſetzen

Thalia Theater Platz den Frauen Schwank in 4 Akten
von Valabrègue und Hennequin deutſch von BoltenBeckers gelangt am
Sonntag zur Erſtaufführung Dieſe Novität wird von den Damen
Bender Bensberg Harden Deutſchmann ſowie den Herren Direktor
Mauthner Deutſchmann Wander Wogritſch und Jnnfelder in den Haupt
parthien dargeſtellt werden

Jm Walhalla Theater wird vom 1 Juni ab der italieniſche
Verwandlungskünſtler Signor Bernardi einige Vorſtellungen geben
Signor Bernardi ſoll ein halbes Dutzend Perſonen der verſchiedenen
Charaktere und Typen meiſterlich darſtellen und dieſe in allen Arten der
Stimme ſprechen und ſingen laſſen Er gab im Februar d J im Königl
Reſidenzſchloſſe zu Dresden eine Vorſtellung welcher König Albert mit
den Mitgliedern der Königsfamilie und zahlreichen Gäſten beiwohnte Die
Vorſtellung fand den Beifall ſämmtlicher Anweſenden

Das Platz Concert unſerer Regimentskapelle findet am
morgigen Sonntag 12 Uhr Mittags an Stadt Berlin ſtatt Das
Brogramm beſagt Reſerve vor Marſch von Kuhnke Feſtouverture von
Laſſen Gebet aus der Oper Der Freiſchütz von Weber Künſtlerleben
Walzer von Strauß Fantaſie aus der Oper Carmen von Bizet Schön
Japan Mazurka von Gaime

Kunſtgewerbeverein Jn der Bibliothek Poſtſtraße 12 II ſind
die Bedingungen zu zwei Wettbewerben einzufehen welche der Verein
für deutſches Kunſtgewerbe zu Berlin unter deutſchen Künſtlern und Kunſt
handwerkern ausſchreibt Es wird verlangt 1 Entwurf zu einem Plakat
für Veilchenduft der Firma Jünger Gebhard in Berlin 2 Ent
wurf zu einem Plakat für Lanolin Créme Erzeugniſſe derſelben Firma Ab
lieferung in Berlin bis 15 September 1899 Preiſe 500 300 200 Mk

Der Halleſche Kunſtverein wird nun am Sonntag Vormittag
ine alle zwei Jahre ſtattfindende Gemäldeausſtellung im Saale der

Volksſchule an der Neuen Promenade eröffnen Unter den angemeldeten
Gemälden über 500 an der Zahl befinden ſich gleich zu Anfang einige
werthvolle hiſtoriſche Bilder welche der Verbindung für hiſtoriſche
Kunſt gehören ferner über 30 Werke des Hallenſers Hans Volk
mann in Karlsruhe und für die Freunde der älteren Genremalerei eine
Kollektion von 30 Gemälden von Conrad BDeckmann in Düſſeldorf
Jluſtrationen der Werke Fritz Reuter Wir wünſchen der Ausſtellung
einen fleißigen Beſuch

Das Scheiben Schießzen der Pfälzer Kolonie Schützen Ge
jellſchaft welches unter recht reger Betheiligung der Schützen von Nah
nd Fern vor ſich ging fand geſtern Abend ſeinen Abſchluß Die Schieß
gebniſſe ſind vorzügliche zu nennen Die fünf erſten Sieger auf jeder

cheibe wurden gelegentlich des geſtern Abend auf dem Schützenhofe ab
haltenen Kommerſes proklamirt und dieſen die errungenen Preiſe aus
chändigt Es erhielten auf J Ehren Scheibe Freihand Hermann
hlig Halle Dr Rummel Halle Fr Rahne Halle Hugo
daaſe Leipzig Max Straubel Weißenfells 5 II Ehren Scheibe
Auflage Ehrich Eisleben Renner Eisleben Elze Morl
Herm Schneider Halle Joh Link Weißenfels 5 III Freihand
Meiſterſchaft Ehrich Eisleben Renner Eisleben Hermann
Schneider Halle Herm Uhlig Halle Hugo Haaſe Leipzig 5
V Auflage Meiſterſchaft Schmeißer Gebeſee Walter Uhlig
Halle Luſt Querfurt Renner Eisleben r Schneider
Halle 5 V Sau Scheibe auf laufendes Wild Herm Schneider
dalle Hermann Uhlig Halle Guſtav Forberg Halle Otto
Wolff Halle Fr Rahne Halle 5 VI Haſen Scheibe Böhme
Merſeburg Renner Eisleben Erbis Frankleben Schöllner
Holleben König Halle 5 VII Piſtolen Scheibe Sänger
Zwenkau Hugo Haaſe Leipzig 2, Max Straubel Weißenfels
dolze Weißenfels Ehrich Eisleben 5 VIII Feld Meiſter Scheibe

eihand 300 Herm Uhlig Halle Luſt Querfurt Ehrich
sleben Sänger Zwenkau Hugo Haaſe Leipzig 5 IX Stand

Meiſter Scheibe Freihand 175 mm Hugo Haaſe Leipzig Herm
Schneider Halle Schuchard Weißenfels Herm Uhlig Halle
Ichmeißer Gebeſee 5 X Stand Meiſter Scheibe Auflage 175

anz Richter Halle Walter Uhlig Halle Luſt Querfurt
erm Schneider Halle Koch Jlberſtedt 5 Oas Thontauben

Schießen nimmt heute Sonnabend Mittag ſeinen Anfang und dauert bis
morgen Abend

Schwimmelub Saale Die geſtrige gut beſuchte Verſammlung
wurde vom Vorſitzenden Herrn Jngenieur H Sachſe mit einem kräftigen
Gut Naß auf das gedeihliche Zuſammenwirken der Halleſchen Schwimmer

Der 2 Vorſitzende Herr stud ehem H Sachſe

g SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Entwickelung des Schwimmſports au ehend te er den Fortſchrittdeſſelben in Städten Vellſchlande de d er e
Unterrichtsplan der Schulen aufgenommen haben weil ſeine hygieniſchen
Vorzüge denjenigen jedes anderen Sports überlegen ſind Er beklagte
lebhaft daß dieſe dringende ren der Jugendfreunde in Halle bisher
unbeachtet geblieben ſei Außerdem warteten wir leider hier ſchon mehrere
Jahre auf die Errichtung einer Winterſchwimmanfſtalt die in der Großſtadt
Halle ein fühlbares Bedürfniß geworden ſei Die glänzenden Reſultate
der Hallenſchwimmbäder in Stuttgart Krefeld und anderen Städten
müßten auch die finanziellen Bedenken zerſtreuen Die Ausbildung der
Mitglieder des Clubs zielt vor allem auf die Fähigkeit Ertrinkende zu
retten und wieder zu beleben hin Mit der Beſprechung der Pflichten
und Rechte der Mitglieder und einem warmen Appell an die Anweſendenzu reger Agitation tür die Schwimmſache ſchloß der beifällig aufgenommene

Vortrag Ferner wurde mitgetheilt daß das Anſchwimmen am Sonntag
den 28 Mai Vormittags 101 Uhr im Florabad ſtattfindet und daß die
Gſere ſegen Uebungsabende auf Montag und Donnerstag 8 Uhr feſt

ind
Religiöſe Verſammlung Sonntag den 28 Mai um 8 Uhr

Abends werden in der Evangeliſations Verſammlung des Herrn Paſtor
Simſa im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg mehrere
Redner Anſprachen halten Gäſte ſind t Der Eintritt iſt frei

WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
Dem Geſchäftsbericht über das 43 Betriebsjahr entnehmen wir Die Er
gebniſſe unſerer geſchäftlichen Thätigkeit in dem abgelaufenen Jahre warenim Allgemeinen zufriedenſtellend Jn der Mehrzahl unſerer Junge
zweige hatten wir nicht allein eine Steigerung unſeres Abſatzes ſondern
auch eine Erhöhung der Verkaufspreiſe zu verzeichnen Wenn trotz dieſer
günſtigen Erſcheinungen das erzielte ſtnanzielle Reſultat ſich von dem

W des Vorjahres kaum unterſcheidet ſo liegt der Grund hierfür in
der Steigerung der Selbſtkoſten welche durch die auf allen unſeren Werken
eingetretene Erhöhung der Arbeitslöhne verurſacht worden iſt Dieſelben
haben beiſpielsweiſe auf unſeren beiden bedeutendſten bei Luckenau ge
legenen Werken auf die zehnſtündige Schicht berechnet bei den
unterirdiſchen Gewinnungsarbeiten im Laufe von zwei Jahren eine Zunahme von rund 24 Proz erfahren Da der Bau der a ngende

Neuanlagen welche wir in den beiden letzten Jahren in Angriff genommen
haben höhere Beträge erfordert hat als uns ſolche in unſeren flüſſigen
Mitteln zur Verfügung ſtanden ſo beſchloß die am 22 September 1898
abgehaltene außerordentliche General Verſammlung die Aufnahme einer
mit 4 Proz verzinslichen Anleihe in Höhe von 500000 Mk welche ſeitens
des Bankhauſes Reinhold Steckner in Halle a S übernommen wurde
Im abgelaufenen Geſchäftsjahre haben wir für die Zwecke des Bahnbaues
Deuben Naumburg den von uns übernommenen Präcipualbeitrag in Höhe
von 13500 Mk geleiſtet und wir können nunmehr nur noch für die
Bahn DeubenCorbetha mit einem Höchſtbetrag von 36000 Mk in Anſpruch genommen werden Im abgelaufenen Keechnungejahre waren auf

den Bureaux und in den ſämmtlichen Betrieben der Geſellſchaft 68 Beamte
und 960 Arbeiter beſchäftigt Der Saldo Gewinn betrug 430962 Mk
Davon entfallen als Tantième an den Verwaltungsrath und die Beamten
der Geſellſchaft 31232,11 Mk ſo daß verbleiben 399 729,89 Mk Hiervon
ſchlägt die Direktion vor dem Penſionsfonds 3000,00 Mk und einem
neu zu bildenden Dispoſitionsfonds 50000,00 Mk zu überweiſen als
Oividende für 5855 Aktien 18 Proz oder 54 Mk für die Aktie mit
316 170,00 Mk zu vertheilen und den Reſt mit 30559,89 Mk auf das
Jahr 1899/1900 zu übertragen

Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich heute Vormittag gegen
9 Uhr auf einem Lagerſpeicher des Halleſchen Speditionsvereins
Dort waren Arbeiter damit beſchäftigt Zuckerſäcke aufzuſtapeln Während

dieſer Arbeit gerieth eine bereits ziemlich hoch aufgebaute Wand des
Stapels ins Wanken Während die übrigen Arbeiter noch bei Seite
ſpringen konnten und ſich dadurch retteten wurde der Arbeiter Huldreich
Riedel von hier umgeriſſen und von den ſchweren Säcken verſchüttet
Er erlitt ſo erhebliche Quetſchungen des ganzen Körpers daß er bald
darauf verſtarb

Unfall Der in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Dreher
Otto Winter von hier wurde während der Arbeit plötzlich unwohl und
ſtürzte derart hin daß er durch Aufſchlagen gegen eine Eiſenkante eine
große klaffende Lappenwunde am Hinterkopfe erlitt und in die Klinik ge
bracht werden mußte

Unſitte Das von Kindern leider ſo ſehr beliebte Herabgleiten auf
Treppengeländern wurde für den ſechsjährigen Sohn des Schneiders Alex
Bornemann von hier inſofern recht verhängnißvoll als derſelbe hierbei
heftig ſtürzte und den linken Unteraru brach Er mußte in die Klinik
gebracht werden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 Mai Wolff s Bur Auf dem Tuberkuloſe

Kongreß theilte der ſpaniſche Delegirte Dr Domine mit daß die bei
Valencia gelegene unter dem Protektorate des Königs und der Königin
Regentin ſtehende ſpaniſche Nationalheilſtätte für Schwindſüchtige
beabſichtige zehn deutſche Arme unentgeltlich aufzunehmen und zu

verpflegen

Berlin 27 Mai Wolff s Bur Die Mitglieder des Tuber
zuloſe Kongreſſes unternahmen geſtern Nachmittag Ausflüge nach
den Lungenheilſtätten in Belzig und am Grabowſee Abends folgten die
ſelben größtentheils der Einladung des Profeſſors v Leyden Unter den
Gäſten befanden ſich auch der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
der Kriegsminiſter v Goßler der Staatsſekretär v Poſadowsky
Herzog und Herzogin v Ratibor ſowie die Botſchafter Frankreichs
Oeſterreich Ungarns und Jtaliens

Steglitz 27 Mai Meldung des B Durch Selbſtent
zündung von Steinkohlen entſtand in dem Chemieſaale der Realſchule
eine Exploſion welche faſt ſämmtliche Apparate vernichtete und die
Fenſter aus den Höhlungen riß Es wurde Niemand verletzt Der Brand
wurde ſchnell gelöſcht

Kiel 27 Mai Meldung des B Auf dem evangeliſch
ſozialen Kongreß ſprach geſtern Fräulein Dr Käthe Windſcheid über
die bisherigen Ergebniſſe und vorausſichtliche Entwickelung des Frauen
ſtudiums in Deutſchland Die Referentin trat für Aufhebung aller Be
ſchränkungen bei der Zulaſſung von Frauen zum Studium ein

Oldenburg Holſtein 27 Mai Meldung des B Bei
einem Einbruch in einen Juwelierladen wurden Gold und Silber
waaren im Werthe von 7000 Mark geſtohken

Würzburg 27 Mai Meldung des B Auf dem
Schießplatz Hammelburg wurde der Handelsmann Zink aus Obereſchern

ßlousen ßlousenhemden Reisecostüme

28 Mai Seite 8dorf der eine abgeſperrte Straße während einer Schießübung paſſirte
durch ein Artilleriegeſchoß getödtet

Brüſſel 27 Mai Meldung der Frankf Ztg Jn ſeiner
geſtrigen Schlußſitzung ſprach ſich der Internationale Bergarbeiter
Kongreß für die Verſtaatlichung der Bergwerke aus Die
deutſchen und die öſterreichiſchen Delegirten enthielten ſich der Stimm
abgabe Der nächſte Bergarbeiter Kongreß wird 1900 in Paris
ſtattfinden

Rom 27 Mai Meldung des B Jn der Deputirten
kammer wurde geſtern die Antrittserklärung des neuen Miniſteriums
berathen Die Debatte geſtaltete ſich bald zu einer Erörterung über die
große Niederlage der italieniſchen Politik in Abeſſinien Als der Sozialiſt
Colajanni die frühere Afrikapolitik angriff erhob ſich Crispi mit der
Erklärung die Expedition nach Maſſauah ſei vom Miniſterium Depretis
ausgegangen Wo die italieniſche Flagge aufgehißt ſei durfte ſie nicht
mehr weichen ſo folgte Baratieris Expedition der trotz Crispis ab
mahnender Telegramme den Kampf mit ungleichen Kräften aufnahm
Hier rief der Sozialiſt Ferri Und dann verfaßten Sie Telegramme Das
iſt militäriſche Schwindſucht kein Krieg Crispi Sie ſind ein Schuft
ein Dummkopf ein Brigant Biſſolati Jhr ſeid die Schmach
des italieniſchen Parlaments das ſagen wir Jhnen und Jhrer Camorra
Darauf entſtand ein fürchterlicher Tumult Der Präſident ſugpendirte
die Sitzung und verließ den Saal Nach zwanzig Minuten wurden die
Verhandlungen wieder aufgenommen Ferry tadelte das Miniſterium
Pelloux welches ſich auf die Aufrechterhaltung der Ordnung beſchränkte
ohne die Beſſerung der wirthſchaftlichen Lage zu berückſichtigen Das ſei
die Folge der unglücklichen Kolonialpolitik Was nützt es 9 Milliarden
für Heer und Marine aufzuwenden wenn die tapferen Truppen von
Generalen geführt werden die dann feige entfliehen Die moderne
italieniſche Geſchichte hat die Flucht aller Generale zu regiſtriren Hierauf
erhob ſich furchtbarer Tumult der Präſident forderte Ferri mehrmals
vergeblich auf ſeine Worte zurückzunehmen und hob ſodann unter an
dauerndem Lärm die Sitzung auf

Toulon 27 Mai Wolff s Bur Jn dem der Pulv erfabrix
Lagoubran benachbarten Marine Feuerwerkslaboratorium explodirte
geſtern eine Granate beim Hantieren mit derſelben Der Oberfeuerwerker
wurde getödtet ein Aufſeher ſchwer und neun andere Perſonen weniger
ſchwer verwundet

Paris 27 Mai Meldung des Kl Der Bericht Ballot
Beaupré s fordert nicht nur die Reviſion und die Stellung Dreyfus
vor ein neues Kriegsgericht ſondern enthält auch mehrere Seiten welche
der Unſchuld Dreyfus gewidmet ſind

London 27 Mai Hirſch s Bur Nach einer noch der Be
ſtätigung bedürfenden Meldung des Bureau Dalziel aus Shanghai
berichtet die daſelbſt erſcheinende China Gazette England werde in
den nächſten zwei Tagen Wei hai wei an Deutſchland abtreten und
dafür ein Zugeſtändniß in Südafrika erhalten

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 Mai Der Eiſenbahnbureaudiätar Franz Hüllemann und Klara Cario
Südſtraße 3 und Magdeburgerſtraße 6 Der Komtoriſt Guſtav Herrmann
und Emma Kießling Thomaſiusſtraße 13 und Unterröblingen Der
Modelltiſchler Franz Eckardt und Minna Tiſcher Streiberſtraße 24 und
Streiberſtraße 29 Der Kaufmann Maximilian Wywiol und Klara Etzold
Spandau und Gera

Eheſchliefzungen
26 Mai Der Fleiſcher Eduard Kleiter und Luiſe Thomann Kl Sand

berg 21 und Dieskauerſtraße 1 Der Steinſetzer und Handelsmann Robert
Starcke und Emilie Haupt Robert Franzſtraße 18 Der Eiſenbahn
Stationsaſſiſtent Werner Dewitz und Martha Reichert Delitzſcherſtraße 76
und Geiſtſtraße 87

Geboren,
26 Mai Dem Fabrikarbeiter Albert Blankenburg eine T Frieda Unter

berg 4 Dem Poſtſchaffner Friedrich Schulz eine T Elſe Thomaſius
ſtraße 3

Geſtorben
26 Mai Des Kellner Hermann Kauſe T Martha 11 Martin

ſtraße 15 Des Kaufmann Karl Becher Ehefraun Marie gob Gummel
25 J Thomaſiusſtraße 1 Des Muſiker Wilhelm Böcke S Otto 11
Schillerſtraße 34 Des Bäckermeiſter Willy Alex S Louis 4 re
imfelderſtraße 10 Der Kaufmann Auguſt Schulke 48 Mühlweg 44
Der Rentner Ferdinand Römer 82 Auguſtaſtraße 14 Der Bäcker
meiſter Karl Sparing 29 Pfälzerſtraße 18
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

er Vir
Tische

C V Ritter Leipzigerſtr 90
Scohutea mittel

SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
I W FIielck Frankfurt a M

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 28 Mai 1899

Fortdauernd kühles Wetter mit nördlichem Winde ſpäter
aufheiternd und etwas wärmer Zunächſt find einzelne Regen
ſchauer noch wahrſcheinlich

Waffſerftände Am 26 Mai Wetlßenfels Oberp 2,60
27 Mai Halle nunterhalb 4 2,26 Trotha 4 2,58 26 Mai
Bernburg 1,95 Calbe Unterpegel 1,60 Oberpegel 1,78
Dresden 0,37 Magdeburg 2,27

Unkerröcke Plaids Strand u Reisehüte

Sonnen und Regenschirme

hürtel Cravatten Mandschuhe etc

empfehlen in bekannt grosser Auswahl
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Pferde Loos a a l Mk
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Porto und Liste 20 Pt
Zusammen 3260 Gew i W

100,000
10 000I 2 eleg

Ferner bietet
San hohe Gewinne tür solche

niedrigen Einsatz x
Aachener DPombau
und Krönungshaus

lotterieGold Diehumn 14
15 Nun 1329 c

Nur 210000 Loose Proep gratis

Im glüeklichsten Falle ist
der grössto Gewinn Mark5500 000
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80002 15 120000
8920 Gewinne und 1 Prämie

zusammen Mark7945 900
Z BRaar ohne Abzug zablbar

z Aachener Loose
10 A 50S Porto und Liste 30 t mehr

empf u vers auch unt Nachnahme
2 a billigete and atoherste Be
etellung ist Pontanweiaung

das Genoral Oebltlul Müller Bo
Sankgeren berlin Breitestr Z
Toel Adr Giueer

e S er

Kehl leisten Fabrik

Halle a S empfehlen
Thürbekleidungen Fußz

leiſten Kehlleiſten aller Art

100 100 10000

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saglkreis

T m e n 3u e e en S S 2 44 r 4 5 J 95s n h re t 7 e e ep T v 2 2 a I r
Mehrere Tausend

von ganzwoll Kleiderstoffon Seidenstoffen Besatz
stofſen und Waschstoffen ferner von Llsasser Baum
wollenwaaren Leinen Bottzeugen Inlettstoffen
Flanellen Barchenten Gardinen Wöpoelstoffen
Seidenband Spitzen Stickereien Posamenten ete ete
welche sich wahren der Frühjahrs Saison angesammelt haben sind mit den

allerbilligsten Restpreisen
deutlich versehen

zum Verkauf ausgelegt

Geschàäftshaus

Meine Sehautonsgtor Gesebaftshaus marktpiatz 2

empfehle einer geneigten Beachtung

e ee h x e eS 3 r e e e4 x 3 D Sm h

s W e a o Tvie rm emaill fie
kinziges grösstes Spocial

Goschäft der Provinz Sachsen

Kompl
Küchen Einrichtungen

à 15 20 30 40 50 60 75 100 450
200 300 u 400 Mk
in größter Auswahl

Großes Lager in ſämmtlichen
emaill Gegenſtänden

Waſchgarniturenen für MolkereienDe n emailll Schilder in allen Grössen

Burgſiardt Hecſier
Erſtes Geſchäft Zweites GeſchäftCeipzigerſtraße Fernſprecher 1226 Ilcariusſtr Eche

Neubau C A Krammisch an der HalleStreng reelle Bedienung

Emaill kompl

Kiefern und Fichten Hobeldielen

Stabbretter Rauhſpund u A

Fettes Fleiſch n
hin Landſchweinen à Pfund 57 Yfg bei Entnahme von 5 Pfund

Garantie a 29 Stück gestattet

28 Mai

S

Nr 123
FüR 4EDEN TiscH

FüR AxDEKücner
m

Hausfrau die
Dienste zur Herstellung einer kräftigenleiſtet der grössten
schmaekhaften Suppe

genügen
Vor Vermischungen wird Sewarnt

Wenige Tropfen

D
7

vie beſte Schreibmaſchine

Unterricht täglich eKäufern gratis r
i Ssocehreibarbeiten

und Vervielfältigungen
ſchnell u r ec

h r
e

e er4 e 0n 8

r r d

W Berlins größtes Frrne für
Fpite

r Sopha und Salonröße à 3,75 8 10 bis 500 MkCardinen Worüoren Steppdecken
Möbelſtoffe zu Fabrikpreiſen

Pracht Katalog rats ſah
Bmil Lefèvre Berlin

s Orauienstr 158
Der Selbstschutz

10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
jugendlicher Verirrungen Pollut Verf
Dr Perle Stabsarzt a Zeil
Nr 74 II Frankfurt a Main 13
für Mk 1,20 franko auch in Briefmarken

Llettenwarzol Haard
feinstes bestes Toilettenöl zur Rrhalt
ung Kräftigung und Verschönerung des

Haares es verhindert das Ausfallen und
frühe Ergrauen desselben und beseitigt

die so lästigen Schinnen
à Flasche 75 u 50 Pfg empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

Wilh echert
e Gr Ulrichſtr 62

Schwarte zum Ausbraten

à Pfund 60 Pf F empfehlen eWilhelm Nietsch Wilhelm ietsch jun Gaskocher Gas
Hoflieferant Geiſtſtr 17 ver m BratofenLeipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher 1132 W e

D R G Kein Gummi 2 Petrolenmkocher
l j 2Uygienischer Schutz x rrägdv Tauſende von e von Aerzten u A 0 1 v r erliegen zur Einſicht aus olumbiae l T geröſtet Kalſees Phueni r 11 20 Pf jeden r in allen Preislagen aenomenAuch in viel Äpotheken Hrogen V Wrifeegeſchöften erhältlich Poerl a2ffee von Mk 1 pr N artburg

Alle ähnlichen Präparate ſind Nachahmungen Pfund an empfiehlt

Jn Halle Adler Apotheke

S Fahrsaal Fahr Unterricht unter
e Grosse Reparat

8 Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 6970

Pianinos Flügoſ Harmoniums

aus besten Fabriken
Kreutzbdach Neumeyer Rönisch Schiedmayer ete

bei

F Voretzsch Wlhelmstr 33

Geiſtſtraße 15
Larl ßooeh Bretter

NMähmaschinen
Wertheim Frankfurt a M
Köhler Altenburg
Gritzner Durlach

i F Lauenroth Mcchaniker ritttrabeS äbhc u Jihnrider Harſimng m

Aer Valhrräder
Höchſte Auszeichnungen

ARcller feine vorm leinrich Weyer kilialb R

urwerkstatt auch kür fremde Fabrikate im Hause

Eingeführt bei Krichs Staats u Communalbehörden

alle a Martinstrasse II
n der Leipzigerſtr Fernſprecher 616Leitung tüchtiger Lehrer für Käufer gratis
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